
Saison 2006/07: HSC Stössing wird Meister! 
 
Durch einen überraschenden Auswärtssieg von LOK Traisen bei 
GSR Inzersdorf wurde Stössing doch noch Meister der Saison 
2006/07. Stössing verlor zwar beide direkten Begegnungen gegen 
Inzersdorf, ging aber in allen anderen Partien als Sieger vom Platz. 

 
Mit zwei Punkten Rückstand Vizemeister wurde Inzersdorf. Auf Platz 
drei eine starke Mannschaft aus Kasten, die in den letzten drei 
Jahren jeweils auf Platz zwei oder drei landete und somit schon 
ganz knapp am ersten Titel in der Vereinsgeschichte dran war. 
 

Ungefährdet auf Platz vier das Team von LOK Traisen. Die junge 
Truppe feierte überraschende Erfolge (in Inzersdorf und 
Ochsenburg), lieferte aber genau so unerwartete Niederlagen (1:3 
bei den Amateuren Ochsenburg). 
 

Platz fünf erreichte der FC Ochsenburg, nach den zwei Titeln in den 
Vorjahren etwas entfernt vom gesteckten Ziel. Mitverantwortlich 
vielleicht auch die drei knappen 1-Tore-Heimniederlagen im 
Waldstadtion. 
 

Beim Debüt auf Rang sechs landeten die Amateure aus 
Ochsenburg. Mit dem Schwachpunkt „Abwehr“ (72 Gegentreffer in 
zwölf Partien) war einfach nicht mehr drinnen. Die Amateure gönnen 
sich heuer ein Jahr Auszeit und haben nicht mehr für die 
Meisterschaft genannt. 
 

Tabellenschlusslicht Neidling fehlten in der Vorjahres-Saison die 
Vollstrecker. Nur 16 erzielte Tore bedeuteten Minus-Rekord. Mit dem 
einen oder anderen Stürmer sollte für die Neidlinger heuer doch 
mehr möglich sein. 
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Anpfiff zur Liga 07/08 mit 6 Teams! 
 
Mit dem Spiel von Titelverteidiger HSC Stössing gegen die Tornados 
aus Neidling startet die Traisental-Hobbyliga in ihre zwölfte Saison. 
Am 2. September um 10.00 Uhr erfolgt auf der Sportanlage in 
Stössing der Anpfiff zur Saison 2007/08. 
 
Insgesamt sechs Teams kämpfen um den 
Titel. Neben dem Titelverteidiger noch 
Vizemeister GSR Inzersdorf, FC Kasten, 
LOK Traisen, FC Union St. Pölten (früher: 
FC Ochsenburg) und HC Tornados 
Neidling. 
 
Mit Karl Frühwirt und Ernst Krickl stehen 
zwei erfahrene Schiedsrichter zur Ver-
fügung, die alle Spiele pfeifen werden. 
 
Die Liga selbst wird ab dieser Saison – 
nach einstimmigem Beschluss durch die 
Vereinsvertreter – von der Diözesan Sport Gemeinschaft St. Pölten 
organisiert. Damit werden u.a. zwei Ziele verfolgt: Ein besseres 
Service für die teilnehmenden Vereine und eine verstärkte 
öffentliche Präsenz. 
 
Auch der fallweise erscheinende Liga-Newsletter soll dazu beitragen 
und wird den teilnehmenden Vereinen bei ihren Heimspielen zur 
Verfügung gestellt. 



Ehrentafel der Traisental-Hobbyliga 
 
1996 1. FC Ochsenburg 2. LOK Traisen 3. TSV Lehenrotte 
1997 1. FC Ochsenburg  2. SAC Tradigist 3. TSV Lehenrotte 
1998 1. LOK Traisen 2. TSV Lehenrotte 3. FC Ochsenburg 
1999 1. TSV Lehenrotte 2. Michelbach 3. LOK Traisen 
2000 1. TSV Lehenrotte 2. FC Ochsenburg 3. FC Kasten 
2001 1. HSC Stössing 2. SV Hochstrass 3. FC Ochsenburg 
2002 1. HSC Stössing 2. FC Ochsenburg 3. FC Kasten 
2003 wurde von Ganzjahressaison auf Saisonspielzeit umgestellt 
2003/04 1. GSR Inzersdorf 2. FC Ochsenburg 3. HSC Stössing 
2004/05 1. FC Ochsenburg 2. HSC Stössing 3. FC Kasten 
2005/06 1. FC Ochsenburg 2. FC Kasten 3. HSC Stössing 
2006/07 1. HSC Stössing 2. GSR Inzersdorf 3. FC Kasten 
 
Rekordmeister: FC Ochsenburg 
 
Die Idee, eine Meisterschaft zu gründen, stammte u.a. auch vom 
FCO-Stammspieler Thomas Plesiutschnig. Die Hobbyliga war 
„geboren“. Seit dieser Zeit wird und wurde die Leitung in Form des 
„Hobbyliga-Präsidenten“ von FCO-Spielern wahrgenommen: Vorerst 
einige Jahre Gottfried Lammerhuber und nun seit einiger Zeit in 
bewährter Form durch Fritz Karner. 
 
Rekordmeister der Traisental 
Hobbyliga ist der FC 
Ochsenburg. Insgesamt vier 
Titeln, drei Vizemeistertitel 
und zwei dritte Plätze konnte 
der FCO verbuchen. Nur in 
zwei Saisonen reichte es 
nicht für die „Top3“. 
Legendär die Spiele im 
einzigen Natur-Stadion der Liga, im so genannten „Waldstadion“. 
 
Mit Saisonbeginn ist aber auch dieses Kapitel vorerst einmal 
Geschichte. Der FC Ochsenburg startet ab sofort unter dem Namen 
FC Union St. Pölten und plant, die Heimspiele auf der UNION-
Sportanlage in St. Pölten auszutragen: Eine Heimspielstätte, die 
ebenso Flair ausstrahlt und auf der Terrasse zur gemütlichen „dritten 
Halbzeit“ einlädt. 

Die Saison 2007/08 – Alle Spiele im Herbst 
 
SO 02.09. 10.00 HSC Stössing - HC Tornados Neidling 
SO 02.09. 16.00 FC Union St. Pölten - GSR Inzersdorf 
 

SA 08.09. 14.00 HSC Stössing - LOK Traisen 
SO 09.09. 16.00 FC Kasten - HC Tornados Neidling 
 

FR 21.09. 17.30 GSR Inzersdorf - FC Kasten 
SA 22.09. 16.00 HC Tornados Neidling - LOK Traisen 
SO 23.09. 16.00 FC Union St. Pölten - HSC Stössing 
 

SO 30.09. 16.00 FC Kasten - FC Union St. Pölten 
 

SA 06.10. 16.00 HC Tornados Neidling - GSR Inzersdorf 
SO 07.10. 16.00 HSC Stössing - FC Kasten 
 

SA 13.10. 16.00 GSR Inzersdorf - HSC Stössing 
SO 14.10. 15.00 LOK Traisen - FC Union St. Pölten 
 

SA 20.10. 15.00 LOK Traisen - FC Kasten 
 

SA 27.10. 15.00 GSR Inzersdorf - LOK Traisen 
SO 28.10. 14.00 FC Union St. Pölten - HC Tornados Neidling 
 
Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 
 
Kooperation mit dem Bezirksblatt St. Pölten 
 
Mit Beginn der Saison 2007/08 ist die Liga eine Kooperation mit dem 
Bezirksblatt St. Pölten eingegangen. Die 
Lokalzeitung, die wöchentlich gratis an 
jeden Haushalt geht, wird über die 
jeweiligen Ergebnisse der Traisental-
Hobbyliga berichten. 
 

Die Liga-Homepage wird derzeit neu überarbeitet und sollte ab Mitte 
September mit umfassenden Informationen zur Verfügung stehen. 
Infos dazu im nächsten Newsletter. 
 
 

Vereine der Hobbyliga mit Homepage: 
FC Kasten www.fckasten.at 
GSR Inzersdorf www.gsr-inzersdorf.at 
HC Tornados Neidling www.tornados.at.tt 


